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Esist ein Schnitter, der heißt Tod.
1. Es ist ein Schnitter, der heißt 4. Das himmelfarbe Ehrenpreis,

Tod, Die Tulipanen gelb und weiß,
Hat Gewalt vom höchsten Gott, Die silbernen Glocken,
Heut wetzt er das Messer, Die goldenen Flocken,
Es schneid't schon viel besser, Sinkt alles zur Erden,
Bald wird er drein schneiden, Was wird daraus werden?
Wir müssen's erleiden. Hüte dich, schönes Blümelein!
Hute dich schönes Blümelein !hüte dich! 5. Ihr hübsch Lavendel, Roß—

2. Was heut noch grün und marin,
frisch da steht. Ihr vielfarbige Röselein,

Wird morgen schon hinweggemäht! Ihr stolze Schwertliljen,
Die edlen Narzissen, Ihr krause Basiljen,
Die Zierden der Wiesen, Ihr zarte Violen,
Die schön' Hyazinthen, Manwird euch bald holen.
Die türkischen Linden Hüte dich, schönes Blümelein!
Hüte dich, schönes Blümelein! 6. Trotz! Tod, komm her, ich

3. Viel hundert tausend unge fürcht' dich nicht,
zählt, Trotz, eil daher in einem Schritt.

Was noch unter die Sichel fällt; Werd' ich auch verletzet,
Ihr Rosen, ihr Lilgen, So werd' ich versetzet
Euch wird er austilgen, In den himmlischen Garten,
Auch die Kaiserkronen Auf den alle wir warten,
Wirder nicht verschonen. Freu dich, du schönes Blümelein!
Hüte dich, schönes Blümelein!

Des frommen Landsknechts Morgenlied.
1. Ich bin kein Ritter noch Cdelmann, Und reiche Beut und Sold.

Ich bin ein armer Knecht. Doch hilft kein Leid
Daß ich mein Brod verdienen kann Und Widerstreit.

Das ist mir eben recht. Wenn's Gott gewollt,
In Noth Ist's rechte Zeit.
Und Tod 3. Die Blümlein blhn und fallen ab,

Ist Gott mein Herr und Schutz Wann noch derFrühling währt;
Mein Helm und Wehr. So findet auch der Knab sein Grab,
Was brauch' ich mehr? Der eben führt das Schwert.
Dem Feinde Trutz! Es fällt
Gott Preis und Ehr! Der Held

2. Zwar lieber trieb ich Ochs und Kuh Dem Feigen gleich und stirbt,
Zur grünen Weide hin, Wer redlich ficht

Und lieber wäre Rast und Ruh Nach Recht und Pflicht,
Mein Lohn und mein Gewinn, Hier Lob erwirbt

Als Krieg Und stirbt dort nicht.
Und Sieg,
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